
Kurzanleitung POLYCOM             BO 
 

1 
Akkus einsetzen  Gerät 1 Gerät 2 

2 
 Gerät einschalten                     Gerät vibriert                   Display bleibt dunkel                     WARTEN                  Gerät bereit  

3 
Gruppe / Kanal einstellen    

 
 
 
 
 
 

Navigationstaste rechts  
drücken 

  Displayansicht      
 
 
 
 
  

nichts anwählen! 

Gerät 1 

460 

eingeben 
 

     Bestätigen mit       
OK und Eintreten 

Displayansicht Gerät 1 

Gerät 2 

877 
eingeben 

 

Displayansicht Gerät 2 

4 
Lautstärke einstellen  



5 

Gerät 1: Verbindungskontrolle mit Führungsorgan (RFO oder GFO) durchführen  

 
Sprechtaste drücken 
           
gedrückt halten 
           

3 Sek WARTEN 
           
sprechen 
           
Taste loslassen 

Notfalltreffpunkt (Ort) 
 
1. An [RFO Name]  

von [Notfalltreffpunkt Ort] 
Verbindungskontrolle antworten. 

 
 
 
 
 

3. Verstanden, Schluss. 

 RFO (Name) 
 
 
 
 
 

2. [Notfalltreffpunkt Ort] von [RFO Name] 
verstanden, antworten. 

 

6 

Gerät 1: Verbindungskontrolle mit Zivilschutzorganisation (ZSO) durchführen 

 
Sprechtaste drücken 
           
gedrückt halten 
           

3 Sek WARTEN 

           
sprechen  
           
Taste loslassen 

Notfalltreffpunkt (Ort) 
 

1. An [ZSO Name]  
von [Notfalltreffpunkt Ort] 
Verbindungskontrolle antworten. 

 
 
 
 
 

3. Verstanden, Schluss. 

 ZSO (Name) 
 
 
 
 
 

2. [Notfalltreffpunkt Ort] von [ZSO Name] 
verstanden, antworten. 

 

7 

Gerät 2: Verbindungskontrolle mit regionaler Einsatzzentrale (REZ) der Kantonspolizei durchführen  Verbindung für Notrufe 

 
Sprechtaste drücken 
           
gedrückt halten 
           

3 Sek WARTEN 
           
sprechen 
           
Taste loslassen 

Notfalltreffpunkt (Ort) 
 

1. An Berna Thun 
von [Notfalltreffpunkt Ort] 
Verbindungskontrolle antworten. 

 
 
 
 
 

3. Verstanden, Schluss. 

REZ Thun (Funkname: Berna Thun) 
 
 
 
 
 

2. [Notfalltreffpunkt Ort] von Berna Thun 
verstanden, antworten. 

  



Schlüsselwörter im Funkverkehr 
 
AN 
Ruft den Gesprächspartner auf und leitet ein Gespräch ein 
 
ANTWORTEN 
Fordert die Gegenstation zum Sprechen auf 
 
VERSTANDEN 
Bestätigt den Empfang 
 
RICHTIG / FALSCH 
Bestätigt / widerspricht Fehlerfreiheit einer Quittung 
 
SCHLUSS 
Beendet das Gespräch 
 
NICHT VERSTANDEN 
Zeigt an, dass die Meldung nicht vollständig verstanden wurde 
 
WIEDERHOLEN 

Fordert zur Wiederholung der erhaltenen Funkmeldung auf 
 

Buchstabiertabelle 
 

A Alfa N November 
B Bravo O Oscar 
C Charlie P Papa 
D Delta Q Quebec 
E Echo R Romeo 
F Foxtrott S Sierra 
G Golf T Tango 
H Hotel U Uniform 
I India V Victor 
J Juliette W Whisky 
K Kilo X X-Ray 
L Lima Y Yankee 
M Mike Z Zulu 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Ä Alfa-Echo 
Ö Oscar-Echo 
Ü Uniform-Echo 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
1 one 6 six 
2 two 7 seven 
3 three 8 eight 
4 four 9 nine 
5 five 0 zero 

 
 

 
Bei angeordnetem Kanalwechsel Vorgehen ab Punkt 3 wiederholen. 
Verbindungskontrolle auf neuer Gruppe / Kanal mit allen betroffenen 
Stellen (Gerät 1 RFO / GFO / ZSO oder Gerät 2 REZ) durchführen. 
 
Wird der Funkstandort des NTP nach der Verbindungskontrolle  
verlegt (z.B. in eine andere Ortschaft oder in ein Untergeschoss / den 
Keller eines Gebäudes), ist zur Überprüfung der Erreichbarkeit  
immer eine erneute Verbindungskontrolle durchzuführen. 

Polizei-, Feuerwehr- und Sanitäts-Notrufe, die von 
einem Notfalltreffpunkt aus abgesetzt werden, sind 
immer an die regionale Einsatzzentrale der 
Kantonspolizei (Funkname: Berna Thun) zu richten. 

 


